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Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Sie erreichen das Universitätsklinikum mit den Straßenbahnlinien 
6 und 12 (Haltestelle Augsburger Straße/Universitätsklinikum) 
sowie mit den Buslinien 62 (Haltestelle Augsburger Straße) und 64 
(Haltestelle Universitätsklinikum, direkt im Klinikumsgelände). 
 
Anfahrt mit PKW: 
An der Haupteinfahrt Fiedlerstraße steht Ihnen unser Parkhaus mit 
500 Stellplätzen zur Verfügung. Das Parken auf dem Gelände und 
im Parkhaus ist kostenpflichtig. 
 
Die Carl Gustav Carus Management GmbH zeichnet für die vertragliche und 
finanzielle Abwicklung dieser Veranstaltung verantwortlich, www.carus-
management.de. 
Gemäß MBO-Ä § 32 Abs. 3, FSA-Kodex § 20 Abs. 5 und AKG e. V.-Kodex 
§ 19 Abs. 5  sind Kongressveranstalter verpflichtet, den Umfang und die 
Bedingung (Werbezwecke/Standmiete) der Unterstützung von 
Veranstaltungen offenzulegen. (Stand bei Drucklegung)                                                                                 

                          500 € 

             750 €  
  500 € 

http://www.carus-management.de/
http://www.carus-management.de/


Vorwort Veranstaltungsablauf 
 

Sehr geehrte Patientinnen und Patienten, 
 
eine Nierentransplantation ist für viele Patienten die beste Form der 
Nierenersatztherapie und kann wieder ein weitgehend normales und 
unabhängiges Leben möglich machen.   
 

Je besser Sie selbst über den Ablauf der Transplantation, die 
Vorteile, aber auch mögliche Risiken Bescheid wissen, desto 
erfolgreicher wird der Verlauf der Transplantation sein.  
 

Wir möchten Ihnen daher mit diesem Seminar einen Überblick über 
den Ablauf der Transplantation und insbesondere auch die Zeit 
nach der  Transplantation geben.  Außerdem stellen wir Ihnen 
Patienten vor, die bereits transplantiert sind  und  aus ihren eigenen 
Erfahrungen berichten. Natürlich gibt es auch ausreichend  
Möglichkeit, Fragen zu stellen. 
 

Gleichzeitig möchten wir Ihnen bei dieser Gelegenheit Mitarbeiter 
aus unserem Transplantationsteam der Nephrologie und Urologie 
vorstellen. 
 

Sehr herzlich laden wir zu unserem Seminar speziell für Sie als 
Patienten auf der Nierentransplantations-Warteliste ein. 
 

Wir bitten um telefonische Anmeldung unter der  
Tel.-Nr. (0351) 458 4233 oder per  
email: nephrologie@ukdd.de. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Prof. Dr. med. C. Hugo          Prof. Dr. med. Dr. h.c. M. Wirth 
 
 
 
Referenten: 
 
Prof. Dr. Christian Hugo 
Medizinische Klinik III/Nephrologie 
 
Sylvia Kreier 
Das zweite Leben – Nierenlebendspende e.V. 
 
Birgit Lischke 
Das zweite Leben – Nierenlebendspende e.V. 
 
Dr. Alena Lißke 
Medizinische Klinik III/Nephrologie 
 
Dr. Carmen Quick 
Medizinische Klinik III/Nephrologie 
 
Daniel Schneider 
Medizinische Klinik III/Nephrologie 
 
PD Dr. Stefan Zastrow 
Klinik und Poliklinik für Urologie 
 
 
 

 
 

Patientenseminar 

09:30 - 09:35  Einführung  
    C. Hugo 
 
09:35 - 09:55      Warteliste und Lebendnierenspende – Wie 

funktioniert die Organspende und die Verteilung 
von Spendernieren? 

  C. Quick 
 
10:05 - 10:25  Die immunsuppressive Therapie  
                            C. Hugo 
 
10:35 - 10:55 Nierentransplantation aus urologischer Sicht 

S. Zastrow 
 
11:00 - 11:20  Kaffeepause 
 
11:20 - 11:40 Gesunder Lebensstil auf der Warteliste – Was kann 

ich für eine erfolgreiche Nierentransplantation tun? 
 A. Lißke 
 
11:50 - 12:10 Internistische Nachsorge nach der 

Nierentransplantation 
    D. Schneider 
 
12:20 - 12:40 Was ist Selbsthilfe? – Soziale und psychosoziale 

Aspekte des nierenkranken und 
nierentransplantierten Patienten 

 B. Lischke/S. Kreier 
 
12:50 - 13:30  Patientenvorstellung und Diskussion 
 
                          
danach Gemeinsamer Imbiss – die Referenten 

stellen sich Ihren Fragen 
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